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Rentabilitätsvergleich

● = relativer Gewinnvergleich
● Gewinn in Relation zum Kapitaleinsatz
● Kapital ist knapp  =  Engpasssituation
● Wo stiftet die Investition den größten Nutzen?
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Eigenkapital

     Gesamtkapitalrentabilitat = (Gewinn + Zinsaufw.) ・100
Gesamtkapital

     Umsatzrentabilitat = Gewinn ・100
Umsatzerlose

     Return-on-Investment = Gewinn ・ 100
Gesamtkapital
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angelehnt an Gesamt-
kapitalrentabilität

● Gewinn + Zinsen 
gebundenes Kapital

angelehnt an 
return-on-investment

●           Gewinn         
gebundenes Kapital

● gleichwertige Aussagen
● Gesamt-Verzinsung  :  Extra-Verzinsung
● … für die Durchschnittsperiode
● an Gewinnvergleich anhängen
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Vor- und Nachteile

bessere Aussagen:
● zielgenauere Aussage 

(Rentabilitätsziel)
● größere Vergleich-

barkeit bei unter-
schiedlicher Höhe

ggf. Verrungen durch …
● Durchschnittsperiode: 

große Bandbrete
● unterschiedliche 

Nutzungsdauer
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Einschätzung

● relevanteste Fragestellung

= Gewinnzurechnung nötig (keine Gemeinkosten)

= Rentabilität als Unternehmensziel

= Entscheidung nach Grad der Zielerreichung
● ungenaueste Antwort

= Konzept der Durchschnittsperiode führt zu
 Extremwerten

= sehr problematisch bei unterschiedlicher
 Nutzungsdauer 
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statischer Amortisationsvergleich

● oder „pay-off-Methode“
● wann zahlt sich die Investition aus? (Zeitpunkt)
● absolute Amortisation  =  nach X Perioden
● relative Amortisation   =  nach X % der 

Nutzungsdauer

● Entscheidungskriterium: kürzeste Amortisationszeit
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● Cashflow statt Gewinn
● Gewinn + Abschreibungen + Zinsen = Cashflow
● Anschaffungskosten : Cashflow 

= absoute Amortisation
● … abhängig von Wahl der Perioden 

(z.B. Monat, Jahr)
● absolute Amortisation : Nutzungsdauer

= relative Amortisation 
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Erweiterung: Eigenkapitalamortisation

● Cashflow - Zins-/Tilgungsrate = freier Cashflow
● Anschaffungskosten - Finanzierung = EK-Einsatz
● EK-Einsatz : freier Cashflow = EK-Amortisation

● vorherige Finanzierungsentscheidung berücksichtigt 
= keine reine Investitionsentscheidung
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Kumulationsrechnung

● Abkehr von der Durchschnittsperiode
● Bei ungleichen Auslastungen in verschiedenen 

Perioden wird die Amortisation falsch
● relevant bei Berücksichtigung des 

Produktlebenszyklus



  

Einschätzung

● Gewinnzurechnung nötig (keine Gemeinkosten)
● keine Verprobung üblich, aber möglich
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